
  Info-Nr. 53 

Weitere Hinweise aus dem Krisenstab zum Weihnachtsfest 

 

Der Corona-Krisenstab der EKM hat am 21. Dezember die Situation im Blick auf das Weihnachtsfest 
noch einmal erörtert. Dabei wurden auch die Hinweise anderer Gliedkirchen der EKD zur Kenntnis 
genommen und für die eigenen Empfehlungen ausgewertet. 
 
Das weite Meinungsspektrum zur Feier von Gottesdiensten zum Fest und zum Jahreswechsel ist un-
überhörbar. Für Gemeindekirchenräte ist es vielfach eine große Belastung, zu einer Entscheidung zu 
finden, die auch gemeinsam getragen und verantwortet wird. Die unterschiedlichen Situationen in 
unserer Landeskirche wurden in den vergangenen Monaten mit angemessenen Hygienekonzepten, 
mit Vorsicht und hoher Verantwortung für alle Teilnehmenden gestaltet. Darauf können wir auch für 
das anstehende Weihnachtsfest vertrauen. 
Wie auch immer Gemeindekirchenräte entscheiden, ob sie zu Präsenzgottesdiensten einladen oder 
diese absagen – sie haben die Unterstützung der Landeskirche. Die Landeskirche geht davon aus, 
dass die Gemeindekirchenräte verantwortlich handeln und dem Gesundheitsschutz Priorität ein-
räumen.  
 
Bei Präsenzgottesdiensten sind die in der vergangenen Woche festgelegten Hinweise (siehe Info-Nr. 
52) zum Infektionsschutz konsequent umzusetzen. Diese gelten für Gottesdienste in Kirchen wie un-
ter freiem Himmel in gleicher Weise.  
 
Bei Absagen von Präsenzgottesdiensten ist auf geeignete alternative Formate (z. B. Hausandachten, 
Rundfunk- und Fernsehgottesdienste u. a. mediale Angebote) hinzuweisen.  
 
Der Krisenstab empfiehlt ausdrücklich, die Kirchen zu stiller Einkehr und Gebet während der üblichen 
Gottesdienstzeiten und darüber hinaus zu öffnen. 
 
Der Krisenstab dankt allen ehren- und hauptamtlich in unserer Kirche Mitarbeitenden für ihren enga-
gierten und verantwortungsvollen Dienst in den vergangenen Monaten. Entscheidend ist, dass wir 
bei all den unterschiedlichen Sichtweisen und Entscheidungen beieinanderbleiben.  
 
 
Erfurt, den 22. Dezember 2020 
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